
Liebe PranaHaus-Leserinnen, liebe -Leser,
 
mit dem Begriff “Schmerzkörper” konnte man noch vor 
einigen Jahren außerhalb esoterischer Kreis wenig bis 
nichts anfangen. Man kannte zwar den Schmerz, aber 
wieso hatte dieser einen eigenen Körper?
Dann begann der große öffentliche Erfolg von Eckhart Tolle, 
der in seinen Schriften und Vorträgen immer wieder diesen 
Begriff verwandte. Er bezeichnete damit mehr oder weniger 
tragische, dramatische oder sogar traumatische Erfahrun-
gen, die Menschen durchleben mussten. Es waren Erfah-
rungen, die, je nach Weltbild und Ausdrucksweise, im Un-
bewussten oder auch “im Astralen” aufgespeichert wurden. 
Wer sich mit Theosophie oder später mit Anthropo-
sophie auseinandergesetzt hatte, dem war der Begriff 
“Astralkörper” geläufig, der als feinstoffliche Hülle das 
Medium war, in dem alle emotionalen Erlebnisse ge-
speichert waren. Schmerz ist nur eine von vielen dieser 
intensiven Emotionen, die aber stets negativ besetzt war. 
Da also viele Betroffene von diesen negativen Emotio-
nalfeldern belastet wurden, erhielt der “Schmerzkörper” 
schnell sehr viel Aufmerksamkeit.
In diesem ganz am alltäglichen Erleben ausgerichte-
ten Buch finden sich viel Beispiele aus der therapeu-
tischen Praxis, die zum einen aufzeigen, wie man sich 
verdrängte traumatische Erfahrungen wieder bewusst 
machen kann, zum anderen Wege weisen, sich von 
diesen seelischen Belastungen zu befreien. Bleiben die 
im “Schmerzkörper” zwar gespeicherten, im Alltagsbe-
wusstsein aber verdrängten Erfahrungen unbearbeitet, 
behindern sie die Entfaltung der wahren Natur. 
Heidi Jörg arbeitet seit Jahren in ihrer Praxis mit jenen 
Schichten (feinstofflichen Hüllen) des Menschen, in de-
nen uralte Schmerzerfahrungen abgespeichert werden. 
Über das Aura-System und die jeweiligen Energiezentren 
(Chakras) kann es gelingen, alte Verdrängungen aufzu-
spüren und aufzulösen. Das erfordert manchmal Mut 
und auch die Bereitschaft, sich dem eigenen Unbewuss-
ten zu stellen und unverarbeitete Geschehnisse achtsam 
zu bewältigen. Für diese Prozesse finden Sie in diesem 
hilfreichen Ratgeber ebenso einfache wie anwendbare 
Ratschläge, um sich von altem seelischen Ballast zu be-
freien. Sind diese alten Belastungen erst einmal abgelegt, 
wartet eine neue Freiheit im Leben!
Ihr  
Peter Michel

„... wartet eine neue  
Freiheit im Leben!“

Meine persönliche
Empfehlung

Dr. Peter Michel


